
Teilnahme an der Erasmus+ Staff Week an der Rijksuniversiteit 

Groningen (NL) im September 2022 

Kurzbericht von Tina Grummel (International Office) 
Im Rahmen einer Erasmus+ Staff Week war ich vom 26.–30. September 2022 an der Universität 

Groningen (RUG) in den Niederlanden. Das Programm wurde vom International Strategy and 

Relations Office der RUG erstellt und organisiert. Es haben 22 Kolleg*innen von europäischen 

Universitäten (darunter waren drei deutsche Universitäten vertreten) sowie eine Kollegin aus 

Indonesien teilgenommen. Die Gruppe war sehr bunt gemischt, wobei die meisten Kolleg*innen aus 

International Offices kamen. 

Parallel zu der Staff Week habe ich Termine mit Kolleg*innen der RUG wahrgenommen, die im 

Zusammenhang mit dem DAAD Projekt Lehramt.International standen. RUG ist einer von drei 

Partnern innerhalb des Projekts.  

 

Inhalte des Aufenthalts 

Während der Staff Week wurden unterschiedlichste Themenfelder der internationalen Beziehungen 

behandelt. So fanden sowohl übergeordnete Aspekte wie die Motive für akademische 

Internationalisierung als auch eher operative Fragestellungen aus incoming und outgoing 

Perspektive, zum Partnerschaftsmanagement und einer adäquaten Vorbereitung von Mobilitäten 

Raum. Zwei Sessions legten ihren Fokus auf übergreifende aktuelle Themen wie die European 

Universities oder Umsetzungsmöglichkeiten einer green mobility.   

Im Rahmen einer „team challenge“ haben wir in Gruppen an einem Problem gearbeitet, dessen 

Lösung wir am letzten Tag gemeinsam präsentieren mussten.  

  



Fazit 

Die Auseinandersetzung mit IO relevanten Themen habe ich als sehr wertvoll empfunden; genauso 

den Austausch und im Rahmen der Gruppenarbeit auch die Zusammenarbeit mit Kolleg*innen aus 

ganz Europa und aus Indonesien.  

Mir war es wichtig, während der Staff Week Einblick in die Strukturen sowie Hintergründe von 

Arbeits- und Kommunikationskultur der RUG zu erhalten. Ich empfand es als überaus sinnvoll, einmal 

ein Gespür für die RUG zu entwickeln und eine bessere Vorstellung davon zu erhalten, wie die RUG 

„tickt“. Ich glaube, dass dies ein Stück weit gelungen ist. Die Verzahnung von Tradition und Moderne 

an der RUG hat mir sehr gut gefallen; sie wird nicht nur architektonisch deutlich, sondern scheint 

auch gelebte Weise des universitären Lebens zu sein. 

Die Treffen mit den Projektkolleg*innen waren sehr fruchtbar und produktiv und haben zu einer 

positiven Entwicklung bei der Zusammenarbeit beigetragen. Immer wieder fällt leider auf, dass die 

RUG sich in verschiedenen Projekten engagiert, u.a. das EU-Projekt Enlight, das thematisch eine 

große Nähe zu dem DAAD Projekt Lehramt.International aufweist, sodass wir in eine 

Konkurrenzsituation mit Universitäten wie Göttingen gelangen.   

Vielen Dank für die Förderung durch Erasmus+. 

 

 

Tina Grummel 20.12.22 

 


